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VORWORT 

Die vorliegende zweisprachige Ausgabe von Platons 
„Euthyphron" ist als Unterlage für philosophische Übun­
gen gedacht. Sie begnügt sich mit dem einfachen Burnet­
schen Text der Werke Platons in der Bibliotheca Oxonien­
sis ohne den kritischen Apparat. (Die neben dem Text ge­
setzten Ziffern bedeuten die Seitenzahlen der Ausgabe des 
Henricus Stephanus, Paris 1578 , nach der Platon zitiert 
zu werden pflegt, die am äußeren Rand der Übersetzung 
stehenden Zahlen die in manchen Ausgaben vorgenom­
mene Einteilung in Kapitel.) Die Übersetzung macht kei­
nerlei stilistische Ansprüche. Sie sucht lediglich einen kla­
ren, lesbaren Text zu geben und bestrebt sich daher auch 
nicht, alle Nuancen des Originals möglichst getreu wieder­
zugeben. Sie ist zuerst (1948 im Scherpe-Verlag Krefeld) 
ohne beigefügtes griechisches Original erschienen ; benutzt 
war damals der Stallbaumsche Text. In der gegenwärtigen 
Ausgabe ist sie, wo es nötig schien, dem Burnetschen Text 
adaptiert worden. Die Anmerkungen - auf die am Rande 
durch X verwiesen wird - beschränken sich auf wenige 
Sacherläuterungen und einige Hinweise auf platonische 
Parallelstellen, die für die Auseinandersetzungen der Ein­
leitung von Bedeutung sind. Die Einleitung selbst ver­
sucht, die Stellung des „Euthyphron" in der Entwicklung 
von Platons Philosophie zur Ideenlehre hin zu bestimmen­
ich verbessere damit meine Darlegungen im Nachwort der 
ursprünglichen Ausgabe der Übersetzung - und ein unge­
fähres Bild vom historischen Anlaß und der literarischen 
Absicht des Dialogs zu geben. 

Marburg/Lahn, im März 1968 Klaus Reich 


